
 

                                                                                         
             
            

 
DOMS TELECENTRIC excite   

 
Untersuchungseinheit  

  
                                        

 
 
 

 
   Gebrauchsanweisung 



 
Gebrauchsanweisung Telecentric excite  Seite 2 
Edition SLFGER 0515 
 

 
 
 
            Seite 
Sicherheitshinweise                                                                                                     3-5 
 Allgemeines                                                                                                        3 
 Bestimmungsgemässer Gebrauch                                                                      3        
 Aufstellung / Haftung für Funktion bzw. Schäden                    3  
           Gerätesicherheit             3-5 
  
 
Gerätebeschreibung                        6-7 
 Aufbau der DOMS TELECENTRIC excite                                                           6 
 Beschreibung der Komponenten                                                                      6-7 
  
Gerätebedienung                                                                                                    8-18 
  Inbetriebnahme                                                                                                    8
  Beschreibung Schaltkonsole                                   9            
            Bedienung der Komponenten                                                                     10-12 
            Geräteschiebetisch                                                                                          10  
            Phoropteraufnahme / Gläserkastenschublade                                                 11 
            Sicherheitsabschaltleiste              11  
             Patientenstuhl                                                                                                  12 
            Stoppfunktion               12 
  Arbeitsplatzleuchte / LED-Spot (Leseleuchte) / Raumlicht         12 
  Programmierung der Gerätehelligkeit + Raumlichtdimmung                       13-18                                         
 
Wartung + Pflege / Entsorgung                                                                                19-20 
 Sicherungen (Sicherungsautomaten)                                                          19 
 Lampenwechsel Arbeitsplatzleuchte / LED Spot Leseleuchte                           20                                                                            
 Wartung der DOMS TELECENTRIC excite                                                  20 
          Reinigung & Wischdesinfektion / Entsorgung                                                     21 
 
Technische Daten                                                                                                         22 
 Elektrik                                                                                                                22 
 Ersatzteile (Leuchtmittel)                                                                                    22 
Elektromagnetische Verträglichkeit                                                                   23-25 
Konformitätserklärung                                                                            26        
TÜV Zertifikat                                                                                                                27 
 
Mit Ihrer Entscheidung zum Kauf einer DOMS TELECENTRIC excite haben Sie uns 
hohes Vertrauen entgegengebracht. Dafür danken wir Ihnen. Sie haben sich für ein 
ausgereiftes Produkt  und modernes Design entschieden. Das Produkt ist entsprechend 
den Richtlinien des Qualitätsmanagement-System DIN EN ISO 9001:2000 hergestellt. 
Technische Änderungen im Sinne von Weiterentwicklungen und Produktverbesserungen 
vorbehaltlich ohne Vorankündigung möglich. In dieser Gebrauchsanweisung ist die  
Untersuchungseinheit in Rechtsausführung (Einheit steht rechts - aus der Sicht des  
Untersuchers) abgebildet. (Auch in Linksausführung lieferbar: Einheit steht links – aus  
Sicht des Untersuchers). 
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 Allgemeines  
 
Vor der erstmaligen Benutzung der Untersuchungseinheit  DOMS TELECENTRIC excite  lesen 
Sie bitte die Gebrauchsanweisung. DOMS TELECENTRIC excite darf nur unter Beachtung der 
Gebrauchsanweisung betrieben werden. 
 
Bestimmungsgemässer Gebrauch 
 
 DOMS TELECENTRIC excite dient zum Aufbau von ophthalmologischen Arbeitsplätzen zur 
Augenuntersuchung und Anpassung von Sehhilfen. Eine andere Verwendung als die angege-
bene liegt in der ausschließlichen Verantwortung des Nutzers. 
 
Aufstellung 
 
DOMS TELECENTRIC excite darf nicht in feuchten Räumen aufgestellt und betrieben wer-
den.Tropf- und Spritzwasser ist zu vermeiden. 
 
Montage und Demontage sowie Reparatur-,Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten dürfen 
nur durch uns oder durch autorisierten technischen Service unserer Vertriebspartner  
durchgeführt werden 
 
Haftung für Funktion bzw. Schäden 
 
Wird die DOMS TELECENTRIC excite durch nicht autorisierte Personen verändert oder instand ge-
setzt, eine unsachgemässe Wartung durchgeführt, erlischt jegliche Haftung von HS DOMS GmbH. 
Außerdem erlöschen sämtliche Gewährleistungsansprüche 
 
Gerätesicherheit 
   
Die Aufstellung der  DOMS TELECENTRIC excite erfolgt ausschließlich durch HS DOMS GmbH 
Kundendienst oder durch autorisierte Fachkräfte. Das Netzanschlusskabel darf nur an einen  
vorschriftsmäßig  fest installierten 230V Stromanschluss (z.B. Herdanschlussdose)  
angeschlossen werden. Dieser muss entsprechend den VDE Richtlinien installiert sein. 
DOMS TELECENTRIC excite ist vor Inbetriebnahme nach den Richtlinien  
DIN EN 62353 (IEC 62353) zu prüfen.   
 
Bei Beschädigung von elektrischen Leitungen muß die DOMS TELECENTRIC excite  
außer Betrieb genommen und gegen unbeabsichtigten Betrieb gesichert werden. 
 
Vor dem Öffnen des Gerätes ist die DOMS TELECENTRIC excite auszuschalten. Der Netz-
hauptschalter befindet sich am Korpus der Einheit, neben der Handgeräteablage. (Seite 8 
Abb.2) 
Der Netzhauptschalter  (grün beleuchtet = „EIN“) ist in Position „AUS „ zu schalten (Schalter 
nach unten drücken – grüne Lampe erlischt – Einheit ist ausgeschaltet). Anschliessend ist die 
Einheit vom Stromnetz zu trennen.  
 Unbedingt Spannungsfreiheit feststellen, bevor mit weiteren Arbeiten begonnen wird.   
   
 

Sicherheitshinweise 
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Sicherheitshinweise 
 
 
 
 
 
   

  
  
 
 
 Der Abstand zwischen Unterkante Gerätetisch und Oberkante Patientenstuhl-Sitzpolster ent-
spricht auch in der obersten Position des Patientenstuhles den vorgeschriebenen Mindestab-
ständen (ISO 13852:1996). Voraussetzung ist jedoch, dass sich auf dem Schoss oder Ober-
schenkeln des Patienten keine zusätzlichen Gegenstände oder Personen (z.B. Kleinkind) befin-
den. Unbedingt ist darauf zu achten, dass bei installierter Fußstütze die Patientenfüße 
während der Hubbewegung des Stuhles (auf-ab-automatisch ab) immer auf der Stellfäche 
der Fußstütze stehen und nicht unterhalb der Fußstützenstellfläche sind. (Einklemmge-
fahr). 
 
Die Platzierung eines behinderten Patienten auf den Patientenstuhl der Untersuchungseinheit  
ist von zwei qualifizierten Hilfspersonen gemeinsam vorzunehmen. Ebenfalls beim Verlassen  
des Patientenstuhles ist der behinderte Patient von zwei Personen helfend zu unterstützen. 
 
Die Umplatzierung  eines behinderten Patienten vom Rollstuhl auf den Patientenstuhl 
der Untersuchungseinheit und wieder zurück, ist ebenfalls von zwei Hilfspersonen gemeinsam 
durchzuführen. 
 
 

 
 
 
 Netzspannung auf dem Typenschild muss mit der örtlichen Spannung übereinstimmen 
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DOMS TELECENTRIC excite ist vor dem Öffnen vom Netz zu trennen  
(in spannungsfreien Zustand versetzen)    
 
 
 
 

  
 
Bei Verwendung der Phoropteraufnahme Kollision vermeiden 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Sicherheitshinweise 
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Aufbau der DOMS TELECENTRIC excite  
 

 
Abb. 1   DOMS TELECENTRIC excite  
 
  
 
Beschreibung der Komponenten 
 
Standsäule  (Ziffer 1 Abb. 1) 
 zur Aufnahme Sehzeichenprojektor, Arbeitsplatzleuchte,  
           LED Spot (Leseleuchte), Phoropteraufnahme. 
 
Phoropteraufnahme  (Ziffer 2, Abb. 1) 
          zur Aufnahme des Phoropters, manuell verschiebbar (Option: Elektromotorik)  
          
Geräteschiebetisch (Ziffer 3, Abb. 1) – (die Maximalbelastung beträgt 40 kg) 
          mit extrem leicht laufenden Linearführungen, elektromagnetischer Arretierung 
         und sanftem Einlauf in die Tischpositionen durch hydraulische Dämpfer, 
         (Option: Elektromotorik) 
  
  
Anbauschreibtisch S-Design 1600x800mm (Ziffer 4, Abb. 1) 
 
Gläserkastenschublade ausziehbar (Ziffer 5, Abb. 1) 
 

Gerätebeschreibung 

1 Standsäule  

2 Phoropteraufnahme 

3 Geräteschiebetisch 

4 Schreibtisch 

5 Gläserkastenschublade 
ausziehbar 

6 Container  

7 Handgerätefach 

8 Patientenstuhl 

9 Schaltkonsole 

10 LED Spot (Leselampe) 
11 Halogen-

Arbeitslatzleuchte 
 

1 

2 

3 

4 

5 

8 

7 

9 

11 

6 

10 
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Container  (Ziffer 6, Abb. 1 Seite 6)  
mit 1 vollausziehbaren Utensilienfach und 2 vollausziehbaren Schubladen  
(mit Einzugsdämpfung)  
 
 
Ablagefach für Handgeräte (Ziffer 7, Abb. 1 Seite 6) 
 Handgeräte-Modul inkl. Wellenablage (selbstschaltender Kontakt “ein/aus”), 
 Halterung zur Aufnahme Försterbrille (Indirekt-Brillenophthalmoskop) 
           oder Kopfophthalmoskop, (selbstschaltender Kontakt ein-aus) 
  oder Doppel-Ladegerät Heine (Optionen) 
 
Patientenstuhl (Ziffer 8, Abb. 1 Seite 6)  
 Elektromotorisch höhenverstellbar 
   
Schaltkonsole (Ziffer 9, Abb. 1 Seite 6) 
 24 Tasten beleuchtet 
 
LED Spot / Leselampe (Ziffer 10, Abb. 1 Seite 6)  
   
 
Halogen Arbeitsplatzleuchte verstellbar (Ziffer 11, Abb. 1 Seite 6)  
   
 
 

Gerätebeschreibung 
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Inbetriebnahme 
 

 
Abb.2 DOMS TELECENTRIC excite 
 
Den Hauptschalter am Korpus der Einheit einschalten. (nach oben drücken). 
Die Einheit ist nun im Modus “Bereitschaft“ (Schalter leuchtet „grün“). Nach Betätigen des 
Tasters „EIN/STANDBY” an der beleuchteten Schaltkonsole können die Funktionen in Be-
trieb genommen werden. 
 
 
 
Schaltkonsole 
 
 

 
Abb. 3  Schaltkonsole 24 Tasten – TELECENTRIC excite  
 
 
  

Gerätebedienung 

HAUPTSCHALTER 
„EIN/AUS” 

1

2 

1 ENCODER  „C“      
2 TASTER “EIN/STANDBY”  
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Symbole – Schaltkonsole (24 Tasten beleuchtet)  
  
Symbol Funktion 

 EIN-STANDBY 

 PATIENTENSTUHL “AUTO AB” 

 PATIENTENSTUHL „AUF“ 

 PATIENTENSTUHL „AB“ 

 LED LESELAMPE 

 HALOGEN ARBEITSPLATZLEUCHTE 

 RAUMLICHT 1 

 RAUMLICHT 2 

 VORHANG “AUF” (ÖFFNEN) 

 VORHANG “AB” (SCHLIESSEN) 

 PHOROPTER „VOR“ 

 PHOROPTER „ZURÜCK“ 

 GERÄTETISCH “VOR” 

 GERÄTETISCH “ZURÜCK” 

 PATIENTENSTUHL „OBERTEIL VOR“ 

 PATIENTENSTUHL „OBERTEIL ZURÜCK” 

 FIXIERLICHT 

 MADDOXKREUZ 

 VORHANG “DREHEN RECHTS” 

 VORHANG “DREHEN LINKS” 

 
GERÄTETISCH “AUF” (2x kurzer Tastendruck = automatische Mittenposition 
wird aktiviert) 

 
GERÄTETISCH “AB“ (2x kurzer Tastendruck = automatische Mittenposition 
wird aktiviert) 

 WECHSEL TISCHGERÄT 2 und 3  (für  3-Gerätetisch mit Drehplatte) 

 PATIENTENSTUHL “AUTO AUF”  
Abb.4  Symbole Schaltkonsole TELECENTRIC excite  
 
Wichtiger Hinweis! 
Bestimmte Tastenkombinationen der Schaltkonsole dienen dem technischen Service zur  Programmierung  
der Steuerungssoftware. Wie bei einem Standard PC können  daher  bestimmte Tastenkombinationen  
die Software verändern. Drücken Sie daher bitte  nicht wahllos und schnell  - vor allem nicht gleichzeitig –  
mehrere Tasten des Bedienfeldes.

Gerätebedienung 



 
Gebrauchsanweisung Telecentric excite  Seite 10 
Edition SLFGER 0515 
 

 
 
 
Bedienung der Komponenten  
 
Geräteschiebetisch (manuelles Verschieben) 
  
Den Gerätetisch bringen Sie durch eine Schiebebewegung in die Arbeitsposition 1. Eine elektro-
magnetische Arretierung hält den Gerätetisch in der definierten Position.Um den Gerätetisch in Posi-
tion 2 zu bewegen, lösen Sie zuerst die mechanische Arretierung (Hebel unterhalb der Gerätetisch-
platte) und schieben dann den Tisch in Position 2 (Abb. 6 Seite 10) 
 
Die Rückwärtsbewegung von Position 2 in Position 1 erfolgt einfach durch Schieben. In Position 1 
rastet der Tisch selbständig ein. Die Bewegung in die Ruhelage erfolgt durch Betätigen des Tasters 
an der Gerätetischstirnseite und durch nachfolgendes Zurückschieben. (Ziffer 4, Abb.6 Seite 10) 
Die Niedervolt-Untersuchungsgeräte werden automatisch ein- und ausgeschaltet. 
Die Gerätehelligkeit der montierten Niedervolt-Tischgeräte (z.B Spaltlampe) wird mit den zwei 
ENCODER A + B  geregelt - diese befinden sich neben den Geräten auf der Gerätetischplatte. 
(Abb. 5 Seite 10) Beide Encoder haben die gleiche Wirkung, sie sind deshalb wahlweise benutzbar. 
  
 
Geräteschiebetisch (mit Elektromotorik)   
 
Der elektromotorische Schiebetisch  wird über die Tasten   GERÄTETISCH „VOR“ und  
 –    GERÄTETISCH „ZURÜCK” (Abb. 4 Seite 9) bedient.  
 

 
Abb.5  Gerätetisch mit Encoder A and B 
 

 
Abb.6  Lösen der Tischarretierung 
 
 

Gerätebedienung 

1 Encoder Typ A 
2 Encoder Typ B 

1 2 

3 Hebel zum Lösen der mechanischen    
Tischarretierung      
 4 Taster zum Lösen der elektro-  
  magnetischen Tischarretierung                    3 

4 
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Gerätebedienung 
 
 
.  
Phoropteraufnahme (manuelles Verschieben) 
 
Die Phoropteraufnahme ist mit einer Linearführung ausgestattet. Durch Vorziehen von Hand 
bringen Sie den Phoropter in die Arbeitsposition und durch Zurückschieben wieder in die 
Ruheposition. Wird ein Phoropterautomat montiert, dient eine Energiekette zur Kabelführung.  
 
Phoropteraufnahme (mit Elektromotorik)   
 
Die elektromotorische Phoropteraufnahme wird über die Tasten  PHOROPTER „VOR“ – und  
   PHOROPTER „ZURÜCK“ (Abb.4 Seite 9) bedient. 
 
Sicherheitsabschaltleiste    
   
DOMS TELECENTRIC excite hat unter den Gerätetisch eine Sicherheitsabschaltleiste  
(für Patientenstuhl). Ist der Geräteschiebetisch vor dem Patienten, wird ein versehentliches Einklem-
men der Patientenoberschenkel durch die  Aufwärtsbewegung des Patientenstuhls verhindert. Die 
Aufwärtsbewegung des Stuhles wird gestoppt – der Patientenstuhl kann nur noch abwärts gefahren 
werden. (Abb. 7 Seite 11) 
 

 
Abb.7 Sicherheitsabschaltleiste (auf Patientenseite)  
 
  
Gläserkastenschublade ausziehbar 
  
  

    
Abb.8 Gläserkasten                   
 
 
 

Sicherheitsabschaltleiste 

Hinweis: 
Wird die Gläserkastenschublade  vor den Patienten gezo-
gen, fährt der Patientenstuhl automatisch in die unterste 
Position.  
Befindet sich der Gläserkasten vor dem Patienten, ist die 
Höhenverstellung des Patientenstuhles deaktiviert  (Abb.8 
Seite 11)   
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 Gerätebedienung 
 
 
 
Patientenstuhl 
  
Den höhenverstellbaren Untersuchungsstuhl bedienen Sie über die Tasten „STUHL AUF“ ,  
„STUHL AB“ und „STUHL AUTO AB“. (Abb. 4 Seite 9)  
Die Funktion „STUHL AUTO AB“ bewegt den Untersuchungsstuhl automatisch in die  
unterste Position. Die Funktion „STUHL AUTO AUF“ (F1 Taste) bewegt den Stuhl automatisch 
in die höchste Position.  
   
Stoppfunktion für elektromotorische Bewegungen! 
Die elektromotorischen Bewegungen der DOMS TELECENRIC excite können per Tastendruck 
jederzeit gestoppt werden. Dies sind je nach Ausstattung:  Elektromotorik für Tisch, 
Elektromotorik für Phoropteraufnahme, elektromotorisch höhenverstellbarer Patientenstuhl. 
 
Während der elektromotorischen Bewegung der vorstehenden Komponenten blinkt die  
Taste „ein/standy“ abwechselnd „rot/grün“. Durch Drücken der Taste „ein/standby“ wird die 
elektromotorische Bewegung gestoppt. (Abb. 9 Seite 12)  
 

 
 

Abb. 9 Schaltkonsole mit Taster „ein/standby“ 
 
Halogen Arbeitsplatzleuchte / LED spot (Leselampe)    
Die Halogenarbeitsplatzleuchte und LED-Leselampe werden über die entsprechenden Tasten der 
Schaltkonsole ein bzw. ausgeschaltet.  (Abb. 4 Seite 9). (Der optional erhältliche Niedervolt-Halogen-
Spot 12 V lässt sich zusätzlich über die beiden Drehgeber A und B (auf Gerätetisch) dimmen. 
 
Raumlicht 
Das Raumlicht wird über die Tasten Raumlicht 1 und Raumlicht 2 angesteuert.  
Taster „kurz antippen“ =   Raumlicht „ein- aus“    
Taster „gedrückt halten“ = Raumlicht wird gedimmt  
(Abb.4 Seite 9) 
 
Raumlichtautomatik 
Bei der Benutzung eines Tischgerätes, Handgerätes, Leseleuchte oder Phoropter (optional 
Sehzeichenprojektor) wird das Raumlicht 1 auf die gespeicherten Helligkeitswerte gedimmt. 
 
Das Raumlicht 2 lässt  so einstellen, dass es über die Raumlichtautomatik während der Benutzung 
der vorstehend genannten Geräte  automatisch ausgeschaltet wird.  Wird Raumlicht 2 jedoch  
während der Benutzungsdauer eines Gerätes wieder benötigt, kann es durch kurzes Antippen der 
Taste „RL2“  für die Dauer der Gerätebenutzung wieder eingeschaltet werden. (siehe Abb.4 Seite 9).  
Die Funktion “Vorhang öffnen – Vorhang schliessen“ lässt sich ebenfalls in gleicher Weise in die 
Raumlichtautomatik einbinden. ( Optionen).   

Gerätebedienung 
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Gerätebedienung 
  
 
 Programmierung der Gerätehelligkeit und Raumlichtdimmung  
 
Intelligente speicherprogrammierte Steuerelektronik und damit ein geniales  
Bedienkonzept zeichnen die Einheit aus. Die Mikroautomation SIEMENS LOGO und die  speziell 
entwickelte Steuerungssoftware ermöglichen die individuelle Anpassung der Steuerungsparameter 
auf die Nutzerbedürfnisse. Möglich sind Einstellung und Speicherung von Minimal und Maximalwerten 
sowie individuelle Startwerte  nach Kundenwunsch. 
 
WERKSEINSTELLUNGEN 
 

            

Gerät  Minimum 
 
          Startwert 

    (vom Maximum) 
 
  Maximum 

 
  

Raumlicht  
Startwert  

(vom Maximum) 

 
  

kein ---  ---  ---  100%   
TG1 2,6  V    80 %         6,4 V          50 %         
TG2           2,6 V         80 %         6,4 V          50 %         
TG3 2,6 V   80 %   6,4 V    50 %   
HG1 1,5 V   80 %   3,5 V    50 %   
HG2 1,5 V   80 %   3,5 V    50 %   
HG3 1,5 V   80 %   3,5 V    50 %   
HG4 1,5 V   80 %   3,5 V    50 %   
Leselampe 0 V   80 %   12 V    50 %   

   Abb. 10 Werkseinstellungen 
   
Spannungsregelung und Speicherung der Einstellwerte für Niedervolt-Diagnosegeräte,  
Leseleuchte (1) und Raumlicht (2).  
 
Spannungsregelung und Wertespeicherung betreffen immer nur das jeweils aktive Gerät in     
Arbeitsposition. Dies ist individuell möglich für:  
 
1. Einstellung mit ENCODER (Drehgeber) A + B  - auf Gerätetisch (Abb. 5 Seite 10) 
3 Tischgeräte (TG 1 –3 z.B. Spaltlampe, Ophthalmometer) 
1 Leseleuchte  
4 Handgeräte (HG 1 – 4) z.B. Augenspiegel, Skiaskop, Indirekt-Kopfophthalmoskop 
 
Mit jedem der beiden  ENCODER A + B des Gerätetisches  kann die gewünschte Helligkeit (Nieder-
voltspannung) der Tischgeräte, der Leseleuchte und der Handgeräte eingestellt werden, da beide 
Encoder gleichberechtigt sind. Jeder Encoder (Drehgeber) verfügt zusätzlich über einen Drucktaster. 
Dieser wird zur Wertespeicherung benötigt. (Abb. 5 Seite 10) 
 
2. Einstellung mit ENCODER (Drehgeber) C – an Schaltkonsole (Abb. 3 Seite 8) 
Helligkeitseinstellung für Raumlicht 
  
 Mit dem ENCODER C (an Schaltkonsole) kann die gewünschte Raumlichthelligkeit eingestellt wer-
den. Der  Encoder (Drehgeber) verfügt zusätzlich über einen Drucktaster. Dieser wird zur Wertespei-
cherung benötigt.  (Abb. 3 Seite 8) 
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Gerätebedienung 
 
 
 
 
 
Werkseinstellungen 
Beim Einschalten der Einheit arbeitet jedes aktive Gerät in Arbeitsposition mit dem voreingestellten 
Niedervoltspannungswert der Werkseinstellung. Dieser voreingestellte Wert beträgt  80% des 
Maximalwertes. (siehe Tabelle Abb 10, Seite 13)  
Der  voreingestellte Niedervoltspannungswert (Helligkeit) kann jedoch individuell nach Kundenwunsch 
reduziert (dunkler) oder erhöht (heller) werden. 
 
Sie können auch für jedes Niedervolt-Tischgerät oder für Geräte im Handgeräte-Modul (Wellenablage 
oder Halterung zur Aufnahme Kopfophthalmoskop) von der Werkseinstellung abweichende Maximal 
oder Minimalwerte im Speicher permanent hinterlegen. Die Werte der Werkseinstellung werden dabei 
überschrieben.  
 
Der Einstellbereich für die Maximalwerte (MAX) ist werkseitig begrenzt. (Eingestellt sind werksseitig 
Erfahrungswerte für die zum Zeitpunkt der Installation bekannten Gerätetypen)  
Der autorisierte Kundendienst kann diese Einstellbereich auf Kundenwunsch neu definieren, 
falls zu einem späteren Zeitpunkt für  Geräte anderer Hersteller andere Einstellparamenter notwendig 
sein sollten. 
Der voreingestellte Wert der Raumlichthelligkeit beträgt 50% des Maximalwertes 
 
 
 Individuelle Änderung des Maximal-Wertes (MAX) 
 
Bedingung: Der individuelle neue Maximal-Wert liegt unterhalb des werkseitig eingestellten  
Maximal-Wertes. (siehe Tabelle Abb.10, Seite 13)  
 
Einstellen des neuen Maximal-Wertes und Speicherung: 
1. Das zu programmierende Gerät ist in Arbeitsposition zu bringen (Gerät wird automatisch  einge-

schaltet).  
 
2. Wunschspannung (Helligkeit) mit dem ENCODER A oder B (auf Gerätetisch) einstellen.  
 
3. Danach drücken Sie gleichzeitig die integrierte Taste auf dem ENCODER und  
    die Taste  „VORHANG AUF“ (an Schaltkonsole). 
 
4.. Beide Tasten (ENCODER-Taste und Taste an Schaltkonsole) gedrückt halten. 
 
5. Erst die ENCODER-Taste loslassen und danach die Taste  „VORHANG AUF““  
   an Schaltkonsole loslassen.  
 
6.. Der neue Maximal-Wert ist nun gespeichert!  
 
 Praxistipp! 
Ein hoher Maximalwert reduziert die Lebensdauer des Leuchtmittels. Wir empfehlen deshalb, die vom 
Hersteller angegebene Nennspannung nicht zu überschreiten. 
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Gerätebedienung 
 
 
 
 Individuelle Änderung des MINIMAL-Wertes (MIN)  
 
Bedingung: Der individuelle neue Minimal-Wert liegt über dem werkseitig eingestellten  
Minimal-Wert. (siehe Tabelle Abb.10, Seite 13)  
 
 
Einstellen des neuen Minimal-Wertes und Speicherung: 
  
1. Das zu programmierende Gerät ist in Arbeitsposition zu bringen (Gerät wird automatisch  
    eingeschaltet).  
 
2. Wunschspannung (Helligkeit) mit dem ENCODER A oder B  (auf Gerätetisch) auf den  
      minimal gewünschten Wert einstellen   
 
3. Danach drücken Sie gleichzeitig die integrierten Taste auf dem ENCODER und  
    die Taste  „VORHANG AB“ (an Schaltkonsole). 
 
4. Beide Tasten (ENCODER-Taste und Taste an Schaltkonsole) gedrückt halten. 
 
5. Erst die ENCODER-Taste loslassen und danach die Taste  „VORHANG AB““  
   an Schaltkonsole loslassen.  
 
6. Der neue Minimal-Wert ist nun gespeichert! 
  
 
 
 Temporäres Abspeichern von individuell einstellbaren Startwerten  
         
Das zu programmierende Gerät ist in Arbeitsposition zu bringen (Gerät wird automatisch eingeschal-
tet). Ihren gewünschten individuellen Helligkeitswert (Startwert) haben Sie bereits mit einem der EN-
CODER A oder B eingestellt. 
 
Mit einem kurzen Druck auf den ENCODER-Taster wird der eingestellte Wert gespeichert.  
Bei jeder weiteren Gerätebenutzung wird diese eingestellte Spannung (Helligkeit) für dieses Gerät 
automatisch verwendet.  Die Helligkeit kann jedoch beliebig neu geregelt werden. Der  temporäre 
Speicherwert wird beibehalten, bis eine neue Abspeicherung erfolgt ist. 
 
Wird die Einheit mit der Taste „EIN/STANDBY“ (an der Schaltkonsole) in den Modus 
„Standby“ geschaltet oder mit dem Hauptschalter ausgeschaltet (seitlich unten am 
 Korpus), so wird beim nächsten Einschalten wieder der permanent gespeicherte  
Startwert vorgegeben.   
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Gerätebedienung 
 
 
 
 Permanentes Abspeichern von individuell einstellbaren Startwerten   
 
 Einstellen des neuen Startwertes und Speicherung: 
   
1. Das zu programmierende Gerät ist in Arbeitsposition zu bringen (Gerät wird  
      automatisch  eingeschaltet).  

 
2. Ihren gewünschten individuellen Helligkeitswert (Startwert) haben Sie bereits  
      mit einem der ENCODER A oder B eingestellt. 
 
3. Danach drücken Sie gleichzeitig den integrierten Taster auf dem ENCODER und  
     die Taste  „RL 1“ (an Schaltkonsole). 
 
4. Beide Tasten (ENCODER-Taste und Taste an Schaltkonsole) gedrückt halten. 
 
5. Erst die ENCODER-Taste loslassen und danach die Taste  „RL 1“an Schaltkonsole loslassen.  
 
6. Der neue Startwert ist nun PERMANENT gespeichert! 
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Gerätebedienung 
 
 
 
Regelung und Speicherung individuell eingestellter Helligkeitswerte (Raumlicht) 
 
Die Anforderungen an die Raumhelligkeit bei Benutzung der genannten Diagnosegeräte  
(Abb. 10 Seite 13) sowie bei der Fern- und Nahrefraktion oder während des Patientengespräches 
sind unterschiedlich.   
 
Für diese unterschiedlichen Situationen können für jedes jeweils aktive Gerät spezielle  
Raumlichtdimmwerte für das Raumlicht 1 gespeichert werden. Die jeweilige Umschaltung  
der Raumlichthelligkeit erfolgt automatisch. (z.B. die Position Fernrefraktion wird vom System  
erkannt durch Verfahren der Phoropteraufnahme – die Position Nahrefraktion wird erkannt durch  
Einschalten der Leseleuchte)  
 
 
Temporäre Speicherung der Raumlichthelligkeit (DIMM-WERTE) für RAUMLICHT 1 
 
Einstellen des neuen temporären Helligkeitswertes und Speicherung: 
 
1. Das Gerät (z.B. Spaltlampe) für das die Raumlichthelligkeit zu programmieren ist,  
      bitte in Arbeitsposition bringen (Gerät wird automatisch  eingeschaltet).  
 
2. Gewünschte Raumlichthelligkeit (DIMM-WERT) mit ENCODER C  (an Schaltkonsole)  einstellen   
 
3. Kurzes Drücken der Taste ENCODER C      
 
4. Der neue temporäre  Raumlicht DIMM-WERT ist nun gespeichert! 

 
Die eingestellten DIMM-Werte für Raumlicht 1 bleiben erhalten bis zum ersten „STANDBY“ (Taste 
EIN/AUS  an Schaltkonsole) bzw. bis zum Ausschalten mit dem Hauptschalter seitlich unten am Kor-
pus 
 
Hinweis! 
Dieser temporäre DIMM-Wert  wird immer wieder verwendet, sobald das gleiche Diagnosegerät wie-
der in Arbeitsposition,  also eingeschaltet ist. 
Diese indviduelle Speichermöglichkeit kann für jedes der Niedervolt-Geräte  
vorgenommen werden. Die Werte verbleiben im Speicher. 
 
Sobald die Einheit in „STANDBY“ geschaltet  wird oder mit dem Hauptschalter (seitlich unten am Kor-
pus) ausgeschaltet wird, werden diese Werte automatisch gelöscht.  Bei Wiederinbetriebnahme grei-
fen die permament gespeicherten individuellen Einstellwerte. Solange keine Änderung der permanent 
gespeicherten Werte vorgenommen wird, ist das die Werkseinstellung.   
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Gerätebedienung 
 
 
 
Permanente Speicherung der Raumlichthelligkeit (DIMM-WERTE) für RAUMLICHT 1 
Die eingestellten DIMM-Werte können permanent gespeichert werden und überschreiben die  
Werkseinstellung. (siehe Abb. 10 Seite 13) Die Werte bleiben auch nach „STANDBY“ oder  
Ausschalten mit dem Hauptschalter seitlich unten am Korpus.der Einheit im  
Speicher erhalten. 
 
Einstellen des neuen permanenten Helligkeitswertes und Speicherung: 
 

1. Das Gerät (z.B. Spaltlampe) für das die Raumlichthelligkeit zu programmieren ist,  
      bitte in Arbeitsposiiton bringen (Gerät wird automatisch  eingeschaltet).  

 
2. Gewünschte Raumlichthelligkeit (DIMM-WERT) mit ENCODER C  (an Schaltkonsole)   
      einstellen   

 
3. Taste ENCODER C  und Taste RL1 (an Schaltkonsole) gleichzeitig drücken*      

 
4. Erst Taste auf ENCODER C  loslassen und danach die Taste “RL1“ loslassen**. 

 
5. Der neue permanente Raumlicht DIMM-WERT ist nun gespeichert! 
 

  
 
 
 
 
 
 Hinweis! 
 
Die Speicherung von temporären Einstellwerten ist z.B. empfehlenswert  wenn mehrere Ärzte  
an der Untersuchungseinheit arbeiten und unterschiedliche Einstellungen gewünscht sind.  
 
Das Permanente Abspeichern  von einstellbaren Werten sollte vorzugsweise nur von der Person,  
die für die Einheit verantwortlich ist vorgenommen werden.   
 
ACHTUNG!  EINE FALSCHE EINSTELLUNG KANN LAMPEN ZERSTÖREN. 
 
 
 
  
  
 *(bei älteren Untersuchungseinheiten Encodertaste C und Taste Vorhang AUF). 
**(bei älteren Untersuchungseinheiten Vorhang AUF) losgelassen werden 
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Wartung und Pflege / Entsorgung 
 
 
 
Sicherungen (Sicherungsautomaten) 
 
3 Sicherungen sind an der Rückseite der DOMS TELECENTRIC excite aussen an der 
Wartungstüre sichtbar. Wird eine Sicherung ausgelöst, ist ein schwarzer Stift sichtbar.  
 
Die Sicherung wird neu aktiviert durch Eindrücken des schwarzen Stiftes.  
Sicherungen von rechts nach links: rechts  F 1 – links F 4, (Abb. 11 Seite 19) 
  
 
Sicherungsangaben und Fehlfunktionen:    
  

No. Beschreibung  Wert Fehler (wenn Sicherung defekt)  
F1 Hauptsicherung 4 A Komplette Einheit ohne Funktion  
F2 Netzteil (Niedervoltspannung)   7 A Tischgeräte / Handgeräte, elektrische An-

triebe ohne Funktion**  
     
F4 Netzteill 24V (für SPS) 3 A Niedervolt-Geräte ohne Funktion 

  (**ausgenommen Original-Doppelladegerät) 
   
 
 
   

 
Abb. 11 Sicherungen an Rückseite der Einheit 
-   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Sicherungen  F4  F2  F1 
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Wartung und Pflege / Entsorgung 
 
 
 
  
Wartung 
 
DOMS TELECENTRIC excite ist bei sachgerechtem Gebrauch wartungsarm.  
Regelmässige Wartungsarbeiten sind nicht notwendig. Bei auftretenden Störungen  
wenden Sie sich bitte an HS DOMS GmbH oder an den autorisierten technischen Service der 
Vertriebspartner. 
 
Um den Sicherheitsstandard und die einwandfreie Funktion der DOMS TELECENTRIC excite  
zu erhalten, empfehlen wir alle 3 Jahre eine Wartung durchführen zu lassen.  
Wiederholungsprüfung nach Instandsetzung von medizinischen elektrischen Geräten nach 
DIN 62353 (IEC 62353) sind von HS DOMS GMBH alle zwei Jahre vorgeschrieben. Die örtli-
chen Vorschriften der einzelnen Länder sind zu beachten. 
 
Wartung und Pflege der installierten Geräte entsprechend den Gebrauchsanweisungen  
der Hersteller.  
  
Hinweis! Bevor Sie mit den folgenden Arbeiten beginnen ist  die DOMS TELECENTRIC excite aus-
zuschalten. Der Netzhauptschalter befindet sich am Korpus der Einheit, neben der Handgeräteabla-
ge. (Abb.2 Seite 8). Der Netzhauptschalter  (grün beleuchtet = „EIN“) ist in Position „AUS „ zu schal-
ten (Schalter nach unten drücken – grüne Lampe erlischt – Einheit ist ausgeschaltet).Anschliessend 
ist die Einheit vom Stromnetz zu trennen.  Unbedingt Spannungsfreiheit feststellen, bevor mit weite-
ren Arbeiten begonnen wird.   
 
 Lampenwechsel der Halogen-Arbeitsplatzleuchte 
 
Vorsicht: Verwenden Sie nur das unter Technische Daten angegebene Leuchtmittel. 
- mit einem Schraubendreher die transparente Blende herausheben 
- defekte Lampe aus dem Sockel ziehen 
- neue Lampe einsetzen 
- transparente Blende wieder einsetzen 
 
Lampenwechsel der Leseleuchte (LED-Spot) 
 
Vorsicht: Verwenden Sie nur das unter Technische Daten angegebene Leuchtmittel. 
- Transparente Blende entfernen    
- Defekte Lampe aus dem Sockel ziehen 
- Neue Lampe einsetzen 
- Transparente Blende wieder einsetzen  
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Wartung und Pflege / Entsorgung 
 
 
 
Reinigung + Wischdesinfektion 
 
Zur Reinigung empfiehlt sich ein mit milder Seifenlösung angefeuchtetes Tuch (nicht tropf-
nass!). Die kunststoffbeschichteten Oberflächen der DOMS TELECENTRIC excite sind geeig-
net zur Wischdesinfektion. Von HS DOMS GMBH zur Wischdesinfektion freigegeben sind nach-
folgende  
Produkte: 
 
 Meliseptol rapid – Rapid disinfectant Ref. 18564  
Meliseptol Foam pure - Ref.19171 
(Hersteller:  Braun Melsungen  AG  D-34209 Melsungen, www.bbraun.de 
 
Incidin liguid Ref. 3011340 
(Hersteller: Ecolab Deutschland GmbH, Ecolab-Allee 1,40789 Monheim am Rhein  
www.ecolab.com 
 
Aseptix Sterimax Wipes Ref. SMXWI100 
Aseptix Sterimax Spray Ref. SMX750 
(Hersteller: Aseptix BV 3632 AD Loenen aan de Vecht/Netherland www.aseptix.com 
 
Bacillol 30 Foam Ref. 981307 / Bacillol 30 Tissues Ref. 981312 
(Hersteller: BODE Chemie GmbH D-22525 Hamburg www.bode-chemie.com 
 
 
 Vorsicht: Es darf bei  Reinigungsarbeiten/Wischdesinfektion keine Flüssigkeit in die Untersuchungseinheit oder in 
die Tastatur gelangen.  Bevor Sie damit beginnen, ist  die DOMS TELECENTRIC excite auszuschalten. (siehe Abb. 
2 Seite 8). Anschliessend ist die Einheit vom Stromnetz zu trennen. Bevor Sie die Einheit wieder einschalten, bitte 
darauf achten, dass sie völlig abgetrocknet ist.   
  
 
 
Entsorgung 
 
Elektro- und Elektronikgeräte müssen getrennt vom Hausabfall entsorgt werden! Dieses Gerät 
wurde nach dem 13. 08. 2005 in den Handel gebracht. Entsorgung über die lokale Sammel-
stelle oder über Ihren den Vertriebspartner. 
 

 
 
 
 

http://www.bbraun.de
http://www.ecolab.com
http://www.aseptix.com
http://www.bode-chemie.com
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Elektrik 
 
 
Anschluss-Spannung                                                         230 V / 50 Hz 
Anschluss-Leistung                                                                  1000 VA 
                             
Spannungsversorgung Tischgeräte                                        6 V / 12 V  
                                                                         Stufenlos regelbar 
            (Option 230V/5oHz)  
Schutzart                                                                                      IP 20 
Schutzklasse                                                                               I 
 
Patientenstuhl (Höhenverstellung) 
 
Höhe minimal                                                                  470 mm 
           maximal                                                                  670 mm 
Hub                                                                                       200 mm 
Schubgeschwindigkeit                                                             17 mm/s 
Schubkraft                                                                                 1500 N 
Sitzbelastung                                                                      max. 125 kg 
 
  
Ersatzteile (Leuchtmittel) 
  
                                      
LED-Spot (Leseleuchte)                                             LED Lampe 230 V/1,8W/GU10 
 
 
   
Änderungen in Ausführung und Form ohne Vorankündigung vorbehalten.  
 
 
 

  
 
Medical Device Directory 
Medical Product, classification 1 
 
 

Technische Daten 
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Elektromagnetische Verträglichkeit 
 
 
 
Hinweis und Herstellererklärung bezüglich Elektromagnetischer Verträglichkeit 
(EMV) 
 
Allgemeines 
Die  DOMS TELECENTRIC excite Untersuchungseinheit erfüllt die Anforderungen  
der elektromagnetischen Verträglichkeit nach EN 60601-1-2. Die Untersuchungseinheit ist so 
gebaut, dass die Erzeugung und Aussendung elektromagnetischer Störgrössen soweit begrenzt 
wird, dass andere Geräte in ihrem bestimmungsgemässen Betrieb nicht gestört werden und 
selber eine angemessene Störfestigkeit gegenüber elektromagnetischen Störgrössen aufweist. 
 

  
 
 
WARNUNG! 
Medizinische elektrische Geräte und Systeme unterliegen hinsichtlich EMV besonderen 
Massnahmen und müssen gemäss diesem Begleitpapier enthaltenen EMV-Hinweisen 
installiert werden.Tragbare und mobile HF-Kommunikationseinrichtungen können elektrische 
medizinische Geräte beeinflussen.  
 
  

 
 
 
WARNUNG! 
Der Betrieb von anderen Leitungen oder Zubehör als angegeben, kann zu einer erhöhten 
Aussendung oder einer verminderten Störfestigkeit des Gerätes führen.  
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Störaussendungen (Normtabelle 1) 
 

 
 
 
                   
              
Störfestigkeit (Normtabelle 2) 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Elektromagnetische Verträglichkeit 
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Elektromagnetische Verträglichkeit 
 
 
 
Störfestigkeit bei nicht lebenserhaltenden Geräten (Normtabelle 4) 
 

 
 
 
 
Schutzabstände bei nicht lebenserhaltenden Geräten (Standardtabelle 6) 
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    HS DOMS GmbH 
 
    Langenschader Strasse 67 

D-07318 Saalfeld, Germany 
Phone: ++ 49 3671 54 50 0 
Fax:  ++ 49 3671 54 50 20 
info@doms.eu 

  
 
 
  

      
 

mailto:info@doms.eu

